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Beschreibung
Der Stempel zu diesem undatierten Doppeldukaten mit dem ausdrucksvollen Porträt des
Landgrafen Carl ist zwar nicht signiert, das Porträt ist aber dem Bildnis einer Medaille von
1727 auf die zweite Jahrhundertfeier der Universität Marburg ähnlich (Schütz Nr. 1473), die
Gabriel Leclerc signiert hat.
Vorderseite: Umschrift, im Feld Kopf des Landgrafen Karl mit halblangem, lockigem Haar
nach rechts.
Rückseite: Gekröntes ovales Wappen in Kartusche.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 6.97 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1727
wer
wo Kassel

Vorlagenerstellungwann
wer Gabriel Leclerc (Münzmeister) (1674-1743)
wo

Beauftragt wann
wer Karl von Hessen-Kassel (1654-1730)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/157642


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Karl von Hessen-Kassel (1654-1730)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 18. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 2 Dukaten
• Gold
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Weltliche Fürsten
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